


Spezialfall: Bürogemeinschaft 

Schliessen sich zwei oder mehrere Personen zu einer Bürogemeinschaft zusammen, bilden sie, soweit nichts anderes vereinbart, eine einfache Gesellschaft im Sinne von Art. 530 ff. OR. Sie wollen die Kosten möglichst tief halten, indem sie z.B. Räumlichkeiten zusammen mieten und ausstatten, eine Bibliothek aufbauen, sich gegenseitig technische Geräte zur Verfügung stellen etc. 

Nachfolgender Mustervertrag basiert auf einem Zusammenschluss von zwei Personen zu einer Bürogemeinschaft zwecks gemeinsamer Kostentragung. Im Rahmen ihrer beruflichen Tätigkeit (z.B. Architekten, Fotographen, Designer, Heilpraktiker etc.) treten sie selbständig und unabhängig (z.B. als Einzelunternehmen, GmbH etc.) auf. Sie arbeiten auf eigene Rechnung und Gefahr.

Gesellschaftsvertrag
für eine Bürogemeinschaft 
(einfache Gesellschaft)

zwischen

Name
Strasse, Nr.
Land, Plz, Ort
nachfolgend "Gesellschafter 1"
und

Name
Strasse, Nr.
Land, Plz, Ort
nachfolgend "Gesellschafter 2"

Präambel

Die Parteien beabsichtigen, sich zu einer Bürogemeinschaft zusammenzuschliessen, um gewisse Infrastrukturen gemeinsam zu nutzen und somit die Kosten so tief wie möglich zu halten. Zu diesem Zweck bilden sie eine einfache Gesellschaft, für welche die folgenden Bestimmungen in Ergänzung zu den gesetzlichen Vorschriften gemäss Art. 530 ff. OR massgebend sein sollen:

1. Name und Zweck

Gesellschafter 1 und Gesellschafter 2 schliessen sich unter dem Namen "Büro Kreativ" zu einer einfachen Gesellschaft zusammen (nachfolgend "Gesellschaft").

Die Gesellschaft bezweckt den Aufbau und die Nutzung einer gemeinsamen Büroinfrastruktur sowie das gemeinsame Tragen der Betriebs- und Verwaltungskosten. Der Zweck der Gesellschaft umfasst: [Hinweis: Einzelne Punkte gegebenenfalls streichen bzw. Auflistung ergänzen.]
a) Mieten von Büroräumlichkeiten und Tragen der damit verbundenen Kosten;

b) Beschaffen und Unterhalten von 

-  Möblierung, Beleuchtung und sonstiger Ausstattung für die gemeinsam genutzten Räume;

-  technischen Geräten, wie z.B. Computer, Telefon- und Faxanlage, Kopierer etc. und der dafür notwendigen Software und Wartungsverträge;

-  Bibliothek;

c) Tragen weiterer Betriebs- und Verwaltungskosten, wie z.B. für gemeinsame Drucksachen, Verbrauchsmaterial, Versicherungen etc.;

d) Sicherstellen von angemessener Reinigung und Unterhalt der Büroräumlichkeiten und Tragen der damit verbundenen Kosten; 

e) Anstellung von Mitarbeitern, wie z.B. Sekretär/in, Raumpfleger/in etc.; 

f) Verwaltung und Nutzung des Gesellschaftsvermögens.
2. Gesellschaftsvermögen

Das Gesellschaftsvermögen besteht aus den gemeinsam für die Gesellschaft eingegangenen Verpflichtungen und den gemeinsamen Anschaffungen für die Büroräumlichkeiten gemäss Beilage [Auflistung der Anschaffungen] dieses Vertrages.

Das Gesellschaftsvermögen steht den Gesellschaftern zu gleichen Teilen zu.

Die Einrichtung der persönlichen Büroräume der Gesellschafter ist nicht Teil des Gesellschaftsvermögens.

3. Berufliche Tätigkeit der Gesellschafter

Im Rahmen ihrer beruflichen Tätigkeit als _____[kurze Umschreibung] arbeiten die Gesellschafter auf eigene Rechnung und auf eigenes Risiko. Sie treten nach aussen nicht gemeinsam auf. Vorbehalten bleibt die Vertretung im Aussenverhältnis im Rahmen des Zwecks der Gesellschaft gemäss Ziffer 8 dieses Vertrages.

4. Beitragsleistungen

Zur Erreichung des Gesellschaftszwecks bringen die Gesellschafter gleiche Beiträge in Form von Geld- und Arbeitsleistungen in die Gesellschaft ein. Sie verpflichten sich, die Kosten für die Grundausstattung der Büroräumlichkeiten in Höhe von CHF 20'000.00 je zur Hälfte zu übernehmen.

5. Gewinn- und Verlustbeteiligung

Die Gesellschafter sind an Gewinn und Verlust der Gesellschaft je zur Hälfte beteiligt. 

6. Gesellschaftsbeschlüsse

Die Gesellschafter haben das gleiche Stimmrecht. Die Stimmabgabe kann mündlich oder schriftlich erfolgen. Ein Gesellschaftsbeschluss kommt zustande, wenn beide Gesellschafter diesem zugestimmt haben.

Die Gesellschafter haben über folgende Geschäfte Beschluss zu fassen: [Hinweis: Einzelne Punkte gegebenenfalls streichen bzw. Auflistung ergänzen.]
a) Entscheidungen im Zusammenhang mit der Umsetzung des Gesellschaftszwecks gemäss Ziffer 1.2 dieses Vertrages;

b) Transaktionen und Verträge, die den Betrag von CHF 500.00 übersteigen;
c) Genehmigung der geschäfts- und branchenüblichen Versicherungen;

d) Finanzierung der Gesellschaftskosten, insbesondere durch Festsetzung ausserordentlicher Beiträge;

e) Verabschiedung des Budgets für die Gesellschaftskosten;

f) Bestellung eines Generalbevollmächtigten, der zur Vornahme von Handlungen im Rahmen des gewöhnlichen Geschäftsbetriebes berechtigt ist;

g) Rechtshandlungen ausserhalb des gewöhnlichen Geschäftsbetriebes (z.B. Käufe und Kreditgeschäfte von grosser Bedeutung und das Eingehen von Bürgschaften in hohen Beträgen).

7. Geschäftsführung

Jeder Gesellschafter ist zur Geschäftsführung im Innenverhältnis berechtigt. Die Geschäftsführung umfasst alle Rechtshandlungen, die den gewöhnlichen Betrieb der gemeinsamen Geschäfte betreffen. In den Verantwortungsbereich der Geschäftsführung fällt insbesondere die Führung einer Buchhaltung, in der die Gesellschaftskosten und die Beiträge der Gesellschafter an den Gesellschaftskosten erfasst werden. Zudem ist im vierten Quartal jedes Geschäftsjahres ein Budget für die Gesellschaftskosten des nächsten Geschäftsjahres zu erstellen.

Im Umfang der Geschäftsführungsbefugnis hat jeder Gesellschafter das Recht, durch seinen Widerspruch Handlungen des anderen Gesellschafters zu verhindern, bevor sie vollendet sind.

8. Vertretung

Jeder Gesellschafter ist zur Vertretung der Gesellschaft bzw. der Gesamtheit der Gesellschafter im Aussenverhältnis befugt. Der Umfang ihrer Vertretungsbefugnis deckt sich mit demjenigen ihrer Geschäftsführungsbefugnis in Ziffer 7 dieses Vertrages.

9. Informations- und Kontrollrechte
Die Gesellschafter informieren sich gegenseitig über die Angelegenheiten der Gesellschaften. 

10. Treuepflicht / Konkurrenzverbot

Die Gesellschafter verpflichten sich, die Interessen der Gesellschaft zu wahren und sämtliche Handlungen zu unterlassen, die den Gesellschaftszweck vereiteln oder beeinträchtigen könnten. Die Interessen der Gesellschaft sind den eigenen Interessen voranzustellen.

11. Haftung

Die Gesellschafter haften persönlich, unbeschränkt und solidarisch für die Schulden der Gesellschaft gegenüber Dritten. Im Innenverhältnis sind diese Schulden von den Gesellschaftern nach Massgabe ihrer Beitragsleistungen, wie sie in Ziffer 4 dieses Vertrages bestimmt sind, zu übernehmen.

Tritt ein Gesellschafter gegenüber einem Dritten in eigenem Namen auf oder überschreitet er seine Geschäftsführungsbefugnis gemäss Ziffer 7 dieses Vertrages bzw. seine Vertretungsbefugnis gemäss Ziffer 8 dieses Vertrages, haftet er allein für die eingegangenen Verpflichtungen.

12. Änderungen des Gesellschafterbestandes

Das Ausscheiden eines Gesellschafters gemäss Ziffer 14.3 oder Ziffer 14.4 dieses Vertrages bewirkt die Auflösung und Liquidierung der Gesellschaft.

Die Aufnahme weiterer Gesellschafter in die Gesellschaft bedarf der Zustimmung beider Gesellschafter. Die Übertragung der Mitgliedschaft auf einen weiteren Gesellschafter ist ausgeschlossen. 

13. Geschäftsjahr

Variante 13.1
Das Geschäftsjahr beginnt am ___ [1. Januar] und endet am ___ [31. Dezember], erstmals am ___ [31. Dezember 2xxx]. 

Variante 13.2

Das Geschäftsjahr entspricht dem Kalenderjahr.

14. Inkrafttreten und Dauer

Dieser Vertrag tritt mit der Unterzeichnung beider Gesellschafter in Kraft.

Die Gesellschaft wird auf unbestimmte Zeit eingegangen.

Die Gesellschaft wird insbesondere aufgelöst, sobald ihr Zweck erreicht ist bzw. wenn dessen Erreichung unmöglich geworden ist oder ein Gesellschafter vor Erreichen des Gesellschaftszwecks verstirbt.

Die Gesellschaft kann auch durch Kündigung aufgelöst werden. Jeder Gesellschafter ist berechtigt, diesen Vertrag schriftlich [Variante: mit eingeschriebenen Brief] zu kündigen. Die Kündigung hat unter Einhaltung einer Frist von sechs Monaten auf das Ende eines Geschäftsjahres zu erfolgen. Die Kündigung muss nicht begründet werden. Im Übrigen gelten die in Art. 545 OR angeführten Auflösungsgründe.

Nach Auflösung der Gesellschaft erfolgt deren Liquidation gemäss Art. 548 ff. OR.

15. Änderungen des Vertrages

Änderungen dieses Vertrages bedürfen zu ihrer Verbindlichkeit der Schriftform.

16. Teilunwirksamkeit
Sollte eine Bestimmungen dieses Vertrages rechtlich unwirksam bzw. nichtig sein oder werden, wird hierdurch die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen dieses Vertrages nicht berührt. Die unwirksame bzw. nichtige Bestimmung ist durch eine Bestimmung zu ersetzen, die in gesetzlich zulässiger Weise dem Sinn und Zweck der unwirksamen Bestimmung sowie dem Willen der Vertragsparteien am nächsten kommt. Entsprechendes gilt, soweit dieser Vertrag lückenhaft sein sollte.

17. Anwendbares Recht und Gerichtsstand

Dieser Vertrag untersteht schweizerischem Recht.

Die Gesellschafter vereinbaren als ausschliesslichen Gerichtsstand ____ [Ort].

Ort, Datum
Gesellschafter 1

Gesellschafter 2

